
^ Z 1. Dinstag den i. Jänner 1839.

«Attbernial - Verlautbarungen.
Z . »825. ( l ) 2,1 Nr. L3o3l .

N a c h r i c h t .
Bci der gslizischcn Kammcrurocuratur

sind zwei Actuarsstellm zu bcscyen, m>t welchen
der Gehall für t'.ne Slelle mtt son ft, für
d>e ändere Stelle aber von 700 fi. s . M .
jährlich, mit dem Vorrüclungsrechte ln die
höhere Gchaltsclass« von gon fi. C. M . ver»
bunden lsi. — Dle Bewerber um diese Stellen
haben ihre wohlinstruirten Gesuche, im Falle
sie bereits angestellt sind, mittelst chrcr vorge-
setzten Bchöide, sonst abermittelst des belreffcn-
den Krcisamies bei dem k. k. Land.sgubernium
oder der Lemberger k. Kammerprocurarur läng-
stens bls zum 2l). Jänner igZc) anzubringen.
Die Gesuche muffen mit den Zeuglussm über
die zurückgelegten sämmtlichen juridisch n S t u -
dien, über d,e seil Vollendung der Studien
verwendete Zett, ohne Uebergrhung cltler Pc<
Node, über die Kenntniß wenigstens einer slavi-
schen Sprache und über eine unbescholtene
Moral ' tat belegt scyn. — Auch haben die
Conipelentcn anzugeben, ob und in rv.lchcm
Grade sie mit emcm der bel der galizischen
Kammclprocuratur angestellten Beamlen ver-
wandt oder verschwägert sind. >— Vom f. k.
galizischcn Landesgubernlum. lemberg am 7.
December i g I g .

Z. ,Ü52. (1)
E 0 n c u r s.

Zur Besetzung der an der Gräyer Hoch-
schule erledigten Lehrkanzel der Seuchen-Lehre
und Vcterinar-Pl)llzci. — Zur Besctzung die:
fer ^ehckanzel, womit ein jährlicher Gehalt von
600 ft. E. M . aus dem st. st. Domestlcal-Fcnde
verbunden lst, wird zu Folge Verordnung der
hohen Gtudienhofcomlmsslon vom i o . Deccm,
der i 6 )6 , Z. 7602, der Eol>curs am ^6. März
i3Z9 zu Wlen und Grätz abgeholten werden.
- - Dle Comoctentcn um diese Sicllcn haben
sich der Eoncursprüsung ;u unterziehen, und
ßch-z," diesem Bchufe am Vorlage der Prüfung

bei dem medizinisch - chirurgischen Studien-
Directorate zu mcldcl^, und lhre mit den Tauf?,
Morali tät? d^nn Studicnzeugniffcn und an-
deren Behelfen belegten, an d>e hohe Studien-
hofcommlsflon stnisirten Gclucke demselben zu
überrcichen. — Gral) am 20. December ^836.

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. Provinzial, Eamcral« und

Kriegszahlamte zu Grätz ist die zweite Nmts-
schrciberbstellc mit dem Gehalte jährlicher Drei-
hundert Fünfzig Gulden E. M . in Erledigung
gekommen. — Jene, welche diese Stel le, cder
im Falle der Besetzung derselben im Wege der
Gradualvorruclung, d,e letzte Amtsschrelbers»
stelle mit dem Gehalte jährlicher Dreihundert
Gulden E. M . zu erhalten wünschen, haben
ihre mit den Zeugnissen über die zurückgeleg-
ten philosophischen Studlcn oder wenigstens ab«
solvirten Humaniora, über dle erlernte Staacs«
Rechnungswissenschafl und beliandene Prüfung
«us dem Eameral-, Kr iegs, und politischen;
Fondscasse-Fache, über ihre bisherige Dienst-
leistung, mit dem Taufscheine, Moralitqtszcug-
niffe, dann mit dlm Ausweise über di< Mög«
lichkcit des Erlages einer Eaution belegten Gcs
suche, und zwar im Falle sie bcrcits in k. k.
Diensten ßehen, «m Wege dcr vorgesetzten Be-
hölde b,s 3 l . Jänner k. I . bci dem k. k. Gu-
bcrnium zu überrcichen. — Gratz am 6. De-
cember 1ÜZ6.

Areisämtliche ^erlautbarnngen.
I- ib2). (l) Nr. 14616.

K u n d m a ch u n g>
Das hohe k. k. Guberlnum hat mit De-

cret vom lo . v. M . , Z.263Z«, den auf den B.'«
t^ag von , 3 / fi. 9 kr., das ,st Einhundert Sre-
ben und Dreißlg Gulden Neun Kreuzer ^. M .
buchhalterisch richtig gestellten Kostcnüberschlag
zur Behebung der Gebrechen an der S t . Jo-
hannes - Capcllc, jenseits der Tschkrnutscher Sac
ueblü^l, dem Krclsamtc mit der Wenung zu»
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gefertigt, in Betreff dieser nothwendigen Her-
stellungen dtt Minuel^do »^>cttation einzuleiten.
—- Diese Licitatlon wiid demnach am/ . Jänner
H3Z9 Vormittags um ic» Uhr bel diesem Krels-
amte abgehalten werden, n̂ ozu die Uebernahme
lustigen hiermit eingeladen rvcrdcn. — K. K.
Kreiöamt ^aibach um 20. December lL36.

K l a v t ' unv lanvrrchlliche Verlautbarungen.

Z. 1826. (1) Nr. 9424.
Von dem k.k, Stadt -u . Landrechte in Kram

wird anmit bekannt gemacht: Es sey über daö
Gesuch d<'s Herrn Vincenz Grafen v. Thurn, dcr
Frau Maria verwitweten Freimn v. Schweiger
geborne Gräfinn v. Thurn^, und des FraulemH
Franzisca Gräfinn v. Thurn, im eigenem Na-
men und als zu dem brüderlich Carl Grafen
v. Thuni'schen Allodial-Nachlasse bedingt-er-
klärten Erben, als mütterlich Antonia Gräfinn
v. Thurn'schen Erben, in die Ausfertigung der
Amortisations-Edicte rücksichtlich des in Ver-
lust gerathenen Renten-Transferees, Nr. 404
<1<1o. 31 . Ju l i 1812, pr. 25420 Francs 40
Cent. oder 9830 fl. 3 2 ^ kr., auf die Frau An-
tonia Gräfinn v. Tyurn lautend, gewilliget
worden. Es haben demnach alle jene, welche
auf gedachtes Nenten - Transfert, aus was im-
mer für einem Rechtögrunde. Ansprüche machen
Zu können vermeinen, selbe binnen der ge-
setzlichen Frist uon einem Jahre, sechs Wochen
und drei Tagen vor diesem k. k. Staot- und
Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig
zu machen, als im Widrigen auf weiteres An-
langen des heutigen Bittstellers, dieß obgedachte

'Renten-Transfcrt nach Verlauf dieser gesch-
lichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungs-
los erklärt werden wird. — Laibach am 15.
December 1338.

3^1820. (2) Nr. « ' ^ ^
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in

KHain wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen der Antonia Un-
glerth, gegen Franz Unglerth, Drechslermeister
allhicr, wegen schuldigem Vitalicwms jährlicher
100 si. <:. 5. c . , in die öffentliche Versteige-
rung des, dem Exequirten gehörigen, auf
2723 fl. 25 kr. geschätzten, am alten Markte
5ud Const. Nr. 13l) liegenden, dem Magi-
strate Laibach dienstbaren Hauses gewilliget,
und hiczu drci Termine, und zwar auf den 17.
December 1838, 21 . Jänner und 18. Febr,
1839, jedesmal um 10 Uhr Vormittags vm
diesem k. k. Stadt- und Landrechte mit den'

Beisatze bestimmt worden, daß, wenn diese
Realität weder bei dcr ersten noch zweiten
Feilbiethungstagsatzung um den Schähungs-
betrag, oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnte, selbe bei der dritten auch unter dem
Schähungsbetrage hintangegeben werden würde.
Wo übrigens den Kauflustigen frei sieht, die
dießfälligen Licuationsbedingnisse, wie auch
die Schätzung in der dießlandrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder
bei dem die Erecutionsführerinn vertretenden
Dr. Paschali einzusehen und Abschriften da-
von zu verlangen. — Laibach den 10. Novem-
ber 1838.
A n m e r k u n g. Bei der ersten Feilbiethungs-

tagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.
Laibach den 22. December 1838.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i 3 ü . (5) N r . 523.

L t c l t a t i 0 n 6 < K u n d m a ch u n g.
Die hohe Landesstelle hat mit Dccret vom

7. December l. I . , Nr . 28876, die Wieder-
he stellung, einer zerstörten, 6Z Klafter langen
Straßenielste an d«r Wiener-Straße I I . Ab«
thcllung zwischen dem Distr. Pftocke N r ^ l / 7
und l l /3 ;u genehmigen geruhet, worüber in
Folge Verordnung der lödl. k. k. Landesbau-
dir<cllon vom ,7. December l. I,.. Nr . Z 8 l ^ ,
dlc Versteigerung ain i , . I anmr 18^9 bei
del.- k. k. Bezirks - Obrigkeit Kreutderg zu
Wactcnberg Morgens von g dls 12 Uhr abge»
halten, un5 hie!>el die Maurer, Arb?tt sammt
Mlueriale, bestehend in der Herstellung einer
63 Kl^fcer langen ^?teinleiste, und 6 Stück
Randsteinen, um dm F,scalpels von 96 fi.
5c> kr. ausgerufen w^dcn. — Erstchungslusti^e
werden zu dieser Minucndo - Versteigerung mit
dcm Bemerken eingeladen, daß die Bcn^emse
und Details duser Arbett bei der obbczcichne-
ten Bez^ksobrigkeit unv dcin geferciNen
Gtraßencnmmlssariate eirigesehcn wcrdrn kön-
nen- — K. K. Stl<lßciikaucommljfariat.
Lalbach am 24. December i356.

Z. i 3 i / . . (5)

Kundmachung
wegen Verpachtung des Theaters

in Klagenfurt.
Da die Unternehmung des stän-

' dischm Theaters in Klagcnfurt mit
t Ende August 1609 erlischt, so wud
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dieß zu dem Ende allgemein bekannt
gemacht, damit jene Unternehmungs-
lustigen, welche dieselbe vom i . Sep-
tember l35c) angefangen zu überkom-
men wünschen, lhre Gesuche binnen
acht Wochen, vom Tage der crsten
EmschalNlng dieser Kundmacyung
in dle Klagenfurler-Zettungsblatter,
hierorts elnrelchen, und dann sich
über ihre Vcrmögensumstande, über
die Bibliothek und Garderobe, über
ihre Moralttat und bisherige Be-
schäftigung, dann über ihre Kennt-
nisse und Fähigkeiten, eine Theater-
Unternehmung, welche nebst Traucr-,
Lust-, Sä jau- und Singspielen auch
große Opern darzustellen verbunden
tst, zweckmäßig zu leiten gehörig aus-
weisen können.

Vom kärntnerisch-ständisch-Ver-
ordneten Rathe zu Klagenfurt am
5. December i853.

verwischte Verlautbarungen.
Z . »92g. (>) N r . 24 ,3 .

E d i c t .
V o n dem l . f. Bezirksgerichte der Staats-

- Herrschaft Lack wird hieinit kund gemacht: (Zs sey
über Ansuchen des Lucas M u r r e von Altlack, wi<
der Jacob Mareu ig , von daselbst, in die executive
Feilbicthung der, dem letzten, gehörigen, gcricht»
lich auf 4>^ st. 5 kr. geschätzten Orittclhube Haus
N r . " / . l zu Alttack, dem Gute Altlack 5,1!) Urb.
N r . I 7 clenstbar, sammt Zugehör, ol) schuldigen
25d f l . c:. 5. c. gewilNgel, Uno hiczu die erste Fe l l '
biclhungslasatzung aus den 14. Jänner , die zweite
auf den »4- Februar und die drttce auf 14. M ä r z
k. I . , jedesmal Vormit tags ron 9 bis »2 l.lhr in
Loco der Behausung mit dem Beisatze festgesetzt
ruordcn, dah, falls solche bei der ersten und zweiten
Fcilbicthung nicht u,n die Schätzung oder darüber
an M a n n gebracht werden, solche bei der dritten
auch unter derselben hinlangegebcn werden w i l d .
Dessen dic Kauflustigen mit dem zu erscheinen ein.
geladen werden, dah » o ^ des Ausrufsrreises als
B a d i u m zu erleben, ein Dr i t te l des Mcistbothcs
dar zu bezahlen, die übrigen Bedingnisse aber bel
ter Licitation bekannt gegeben werden,

K. 5v. Bezirksgericht der Staalsherrschaft Lack
den »o> Decenter ,U56.

Z . »Üo6. (5) N r . I o I d .
E d i c t .

B2N de:n Bczisti?gerichte RupcrtZhof zu Neu .
siadtl, a!HRcall!»>lanz, w i ld allgemein kundgemacht:

Sv sey über Ansuchen kcö Herrn T r . Job. ?llbcrt
Paschal i , im eigenen Nahmen , und als Gew>Uts«
lraV.er des Johann S a r u b a , Anton Louschin, Va-»
lencin Petkoftg, M a r i a Gader, Theresia Ruß, Ger»
traud Flescher, M a r i a Kogele und Anna S a u e r ,
wider Johann Derganz, unter Vertretung seines
6urat0t5 ^.osc^h Hicrnischa, zu Tcpl i tz, in die e^e«
cuorc F^ttlxcihunq dcr tc in Ioha», , Derqauz ge»
be igen , mic dem ereculiven Psail^rechtc belegten,
dcr P far rgü l t Tcplitz «ub Nect. N r . 5» dicnstbaren,
gcrichllich . u f ? ^ ft. 55 kr. M M . geschätzten Hal-
den Hubc sammt An - und Zugehdr. wegen üus dem
Urtheile «lcl^ 5>. Jänne r , zugestellt 16. Februar
'L5U. schuldigen 3uo st. ncbst 5 ^ Z i n s e n c. 5, e. ge»
wlll igct und liegen deren Vorilah^ne drei Feilbie»
thungvtagsahungcn, a!ö auf den 22. Jänner , 22.
Icbruar und 22. März l l )5ü , sedesmal von <) bis
12 Uhr Vormi t tags in Loco Töplitz mit dem Bei^
sahe angeordnet worden, daß, faliü dirse Realitäten
lrc<>v'r bei der ersten noch zweiten Felldiethungstatz«
satzung um den gerichtlich erhobenen Schätzung),
wcrl!) oder darüber an M a n n gebracht werden soll'
ten, solche bri der dritten auch unter demselben hi>n-
angegcbcn werden würden.

Wozu die Licilationslustigen am odbcsa,;len
Tage und Stunde mit dem Bemerken zu erscdcmen
eingeladen werden, daß die dießsäln'gc» Li.'talicins«
bcdingnissc während den gewöhnlichen AnusstlM«
den in der bicNgcn GerichtSkanzlei uno bcl cem
Herrn D r . Paschali zu Laibach eingesehen werden
tönncn.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadll am 5.
December tU5ü.

' Z . ,äo3. (5) , N r . ^ 5 o .
E d i c t .

V o n dem BezirksgerichteHaasberg wird I lmv
gemacht: (ös sey übcr Ansuche:» des Mathias Pe«
trouzhizh, von Oberloilsch, in die executive Fcil«
biethung der dein Anton Rupnik von lDderplanina
gehörigen, der Herrschaft Haasberq 5ul) l i c c i . N r .
^ l l / g zinsbaren, gerichtlich auf 2do f!. geschätztem
»̂ 6 Hnbe , wegen schuldigeil 5<) ft. »5 kr. c'. >,. <?.,
gcwilllget worden, und es werden zu diescm lZiu"?
die Tagsatzungen auf den 2g. Jänner , auf den '..
März und auf den 5. Apr i l iU5c>, jedesmal früh <j
Uhr, vor diesem berichte mit dem UnHange bestlmmi,
daß diese >̂ 6 Hübe bei der ersten und zweiten Fe i l .
bicthungstagsa^uug nur um die Schätzung olcr dar-
über, bei der dritten aber auch unter derselben hint"
angegeben werden würde.

Der Grundduchsertract, das Schätzungsfre-
tscoll und die Licttationsbcdinginffe können tägllch
hieramcs eingesehen werden.

BezirksgerichtHaasberg am ,0.December iä.I/6

Z , iLo5. (5) N r . K.. .
F e i l b i et hu n g S - S d i ct.

Von dem Bezirksgerichte der Herrs' laft Tres«
fen in Untcrkrain wird hiein>t öffentlich kuno c,e-
,nää)t: Eü seo über Ansuchen der Agnes Dla»
kauz vom Bezirke S i t t i ch , ,n die c r c . u l i ^ Z?'! .
biethung tcö , der M a r i a Strc iner ron St rex e
gehörigen, und in die gerichtliche Pfändung gezo.
gcnen Mobi larS, a l s : 2 Pferde, , UuY, »Zuc l l^
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schweln, i mit Eisen beschlagener Wagen, ,
Pftug samint <Zgg?, 20 (Rentner Klee, 10 Mcr-
ling Weihen, 5 Merlir lg Korn, ic, Merl ing Ha-
ber, ,0 Merl ing Hirse, i5 (Zentner S l r o h , 1
W^genkette und 2 Sperrketten, wegen auö dcm
Nndciie <l<̂ n. 28. November iüä5, Äir. ^66. s^u^
tiger .̂ 7 st. 56 kr. ,gelvil!lg?t, und h>czu drei ^cil<
btclhuiigstagsahungen, als auf den Z2. und 26.
Jänner und 9. Februar >L5c) Vorinitiags c, Uhr
in ?oco zu Screlne nn'l dein Anhange anberauinc,
daß, Ia l l s diese Effecten rredcr bei dcr ersten noch
zweiten Feilbiclhungstagsayung um den Schätzungs»

^ N'^lU) oder Drüber an Mann gebracht werden
tonnten, solche bei der dritten und letzten Fe>ll?ie<
lhlingstagsatzung auch unter, dem Schätzungswerte
hinlasigegeben werden.

Wozu Kauflustige an obbesilMMtenTagen und
Stundeil init dem Belsahezu erscheinen hiemil ein»
geladen werden, das; die erstandenen Effecten gleich

- dar zu Handen der Licitalionöcommifsion bezahlt
»rerden.

Treffen am io . December »LZg.

Z . 1609. (3) N r . 20,4.
E d i c t .

Zur Versteigerung der mit boher Gubermal.
Verordnung vom 3. November ,6)3 , Zahl 2609»,
bewilligten Bauten und sonstigen Herstellungen
an und in dem Premer<Vicaricgcbäude, welche
an Maurerarbeit 462 st. 37 kr.; an Manrerma-
lcrialicn »356 st 5» kr.; an Zimmerlnannsarbeit
»3^ st. 56 kr.; an Zimmermannumateriallen
52o ft. 25. kr . ; an Tischlerarbeit »23 si. 20 kr.;
»n Si.i'lc>ffer2rbcit «77 st. 20 l r . ; an (Älascrar«
bcit ^7 ft- 2l> kr.: an Hafnerarbeit 60 st.: an
Klampferarbeit 66 st. 45 kr.; au Ansireichelarbeit
69 ft. 35 kr., zusammen auf 5o25 st. l) kr. vcran«
schlagt si<'d< wird die Tagsahung auf den 29. Jan»
ner >65I Vormittags von 9 bis ,2 Uhr in der
AnUökanzlei der Bczlrksodrigkcit Prcm hicmit auä«
geschrieben. Diese Versteigerung wird zuerst pia- '
fesstons' und üstikclchcife, uni> liur dann cumula«
till vorgenommen werden, wenn auf die erstere
Art alle Herstellungen und Materiallieferungen nicht
on Ma»ili gebracht werden könnten. Alö Licilan.»
ten ws'^eu nur dicjelngln zugclasscti irerden, wel-
chc hinstcbtlich ihres Bcsmogelis und Oharakters
bcr Licuationücommlssion hinläliglicb bekain^c sind
oder sick vorüber mu (5ertisica^en ihrer polnischen
Obrigkeiten ausweisen können, außerdem abcr,
»venn Ne vor der Versteigerung ein zu 5/^ des be«
Neffenden Auöluföprclfcö bcstim^nes Vc-.dium im
Baren erlegen. Biö zum Beginne der Llcitation
werden auä) schriftliche versiegelte Offerte, welche
den Gegenstand, auf welcdeiv dcr Anboth gemeint
ist, auf der Außenseite bcsummt angegeben, und
das d ^ V a o i u m nn Baren oder u, verzinslichen
Scaalrraxicrcn eingefchlossln haben muffen, an»
gcnummcn werden.

Der Bauplair, kaö Porausmaß, dle Baudc-
vise und nähern A^tationsbcdmgnisse können in
dcn gewöhnlichen Amtslagen und Amtsstundcn
hicramlä ron Jedermann eingesehen werden.

Benstä^brigkeit Prem am 20, Deccmbe»

Z. .807. (3) N r . ,173.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Senosetsch wird biemit
kundgemacht: Es sey auf Anlangen 0es Bartb
Matitfchltsch von Rakegg, wider Getrud Tscheckoven
auü Vtlcderd^rf. wegen schultigil 75 ft. „ c d s t 4 ^
Berzugözinscn und Execulionslosten, in die cxecu»
live Ieilbiethunq der gegner'scden, auf de» Rcal l .
läccn lhlcö <Zhemann<s Anton Tschechovcn intabu«
lirienActivschuld, respect.Hcirathüsprüchepr. »4,0 st.
geivMlgcc, und zu deren Abhaltung in hicrortigcr
tH.richtökanzlci der erste Termin auf den 22. Dc«
ccinber d. I . , der zweite auf den ü, Jänner und der
drttte auf den 2». Jänner ,63c), jedesmal Vermin
tags um 9 Uhr mlt dem Beisätze festgesetzt rvor.
den, daß, fallS diese Hcirathösprüchc um den No-
minalwert!) pr. 1^90 ft. bei der ersten und zweiten
FeilbiclhungStagsatzung nicht an Mann gebracht
rverdcn könnten, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würden. Wozu
die Kauflustigen mit oem Bemerken eingeladen wer<
den, dah ftc d,e Licilationvdcoingnisse uno den Grund«
buchsextracc hieramts ta'gllch einsehen oder davon
Abschriften beheben können.

Bezirksgericht Senosetsch den ,5. September ,356.
A n m c r k u n g. Bei der ersten Fellbicthungvtagsüt'

zung hat sich kein Kauftustiger gemeldet.

Z. l 6 )3 . ( i ) '
Von der Direction dls adriatischln Ver«

sicherung<oe»eins zu 3rleft zum Hauptagen-
ten für di« Provinz Krain ernannt, be«ile lch
mlch, davon alle sorglamen Eigentümer in
Kenntniß <u seyen, welche ihre Heirschafts-
fch,2fts- und Wirthschafte, Gebäude auf dem
3andt, ihre Häuser in Städten, Marklen und
Dörfern, od«r auch ihre Waaren auf d«n Fllls-
sen gegen Feuer, oder Wassergefahr zu sichern
wünschen.

Di«s«r n?u<rUch errichtete, auf ssrena«
Orusidsäye derBllligkclt und Hl,man>tat sich i lü-
yenoe, M't elnem F^nde von «'/2 Mü l iun lN
vtrsehfne Verein zeichnet sich vor allen bis n u n
bestehenden vorzu^welst a u s , wovon sich ous
dem be» mir zur Elnsicht bereit liegend,N/ und
auf Verlangen unenlgelblich erfolgt werbenden
Prospect, und dem bewnder« "für das Land
K r a m erlassenen p,am>en 3a i l f f Iedermann auf
das aenauesse überzeuqen lann. Wer von die«
str überaus gemeinnützigen Anstatt Gebrauch
zu machen wünscht, beliebe sich an mich entwe-
der schriftlich in portofreien Br ie fen, oderauch
mündlich in meiner Wohnung m der E t . Pe-
tersoorssadt N r . 3 zu verwenden, wo ich jede
nähere beliebige Auskunft zu erlheilen erdö,
thig b in . Auch werden spater zum Behufe die<
ser Geschäftsführung in dm Hauptottschaften
des Landcs Unteragentln e rnannt , und deren
Namen bekannt gemacht werden.

Laibach am 26. December i 839 .


